
1414  Goldiwil-SchwendibachGoldiwil-Schwendibach
Reservationen
Rahel und Beat Amstutz 
Tel. 033 442 04 02 
rahelbeat@sunrise.ch

Sekretariat
Marianne Synak
Dorfstrasse 63B, 3624 Goldiwil
Tel. 033 821 02 00
marianne.synak@ref-kirche-thun.ch

Kirchgemeinderat 
Dorothee Waldvogel
Flühliweg 10A
3624 Goldiwil
dorothee.waldvogel@ref-kirche-thun.ch

Pfarramt
Danuta Lukas, Pfarrerin
Dorfstrasse 63B, 3624 Goldiwil
Tel. 078 672 76 58
danuta.lukas@ref-kirche-thun.ch

Kirchliche Unterweisung
Ildikó Reber-Zacskó
Alpenweg 6, 3661 Uetendorf
Tel. 079 382 24 37
ildikoreber@gmail.com

Soziale Arbeit
Operative Leitung
Cornelia Salvisberg
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
cornelia.salvisberg@ref-kirche-thun.ch
Tel. 079 890 52 20
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 und 14–17 Uhr

JANUAR 2023

ZUSTÄNDIG FÜR ABDANKUNGEN

Januar
Pfarrerin Danuta Lukas
Tel. 078 672 76 58

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 8. Januar, 10 Uhr 
Gottesdienst zur Amtseinsetzung
von Pfarrerin Danuta Lukas und  
Pfarrer Markus Zürcher.
Pfarrer Durs Locher, 
Kirchgemeinderat, 
Christoph Rehli, Orgel

Sonntag, 22. Januar, 10 Uhr
Pfarrerin Danuta Lukas
Andreas Marti, Orgel

ANLÄSSE

Gemeindenachmittag
Dienstag, 10. Januar, 14 Uhr.
Eine singend-klingende Schweizerreise.
Judith von Ah (Akkordeon und Klavier) 
und Verena Schär (Gitarre und Flöten)
Kirchgemeindehaus

KINDER/FAMILIE/JUGEND

KUW
KUW 1. Klasse
Dienstag, 10. Januar, 19 Uhr, Elternabend

KUW 9. Klasse
Samstag, 14. Januar, 9–12 Uhr,
Samstag, 21. Januar, 9–12 Uhr

Jungschar 
Samstag, 21. Januar, 13.30 Uhr. «Briefe 
von Felix.» Für alle Kinder ab 5 Jahren.
https://jungschariloa.jimdo.com/
Vor dem Kirchgemeindehaus

FRIGO 
Offen auf Anfrage.
Kontaktperson:
Marc Feller, Tel. 079 423 18 59.
Unterstützt durch Evangelisch-
methodistische und Reformierte Kirche
Kirchgemeindehaus

KONTAKT UND BEGEGNUNG

Kaffee im Kirchgemeindehaus 
Jeden Donnerstag, von 9 bis 11 Uhr
Saal Kirchgemeindehaus

Frauentreff «Die gesellige Gottheit»
Donnerstag, 5. Januar, 19 Uhr.
Gesprächs- und Diskussionsabend mit  
Abendessen für Frauen. Kontakt:  
Kathrin Feller, Tel. 077 470 73 45
Kirchgemeindehaus

Projektchor «Frühling lässt sein 
blaues Band …»
Chorprobe
Montag, 9./16./23./30. Januar.
Leitung: Michael Schär,  
Tel. 079 302 85 32
Kirchgemeindehaus

Meditation
Dienstag, 3./17./31. Januar, 19 Uhr. 
Leitung abwechselnd: Peter Eggen, 
Gottfried Hirzberger
Kirchgemeindehaus

Zäme Zmittag ässe
Mittwoch, 25. Januar, 12.15 Uhr.
Kosten Fr. 10.– pro Person.
Anmeldung bis 21. Januar.
Anmeldung und Auskunft:  
Hansruedi und Brigitta Lauber,  
Hubelmatt 9, 3624 Goldiwil, 
Tel. 033 442 25 11 / 079 953 12 64,  
E-Mail: b-h.lauber@gmx.ch
Kirchgemeindehaus

Liebe Leserinnen und liebe Leser 
in Goldiwil und Schwendibach!

Wenn Sie diesen Grussbrief lesen, liegt 
ein neues Jahr vor Ihnen, wie eine neue 
Landkarte, mit all seinen Hoffnungen und 
Sehnsüchten …
Aber ich sitze gerade an meinem Tisch zu 
Hause in Genf, lasse den ersten Advents-
sonntag ausklingen und suche fleissig 
nach den richtigen, herzlichen Worten, 
um mich an Sie zu wenden und Ihnen 
auch etwas über mich selbst zu erzählen. 
Denn es ist, als ob ich einen Brief an einen 
Unbekannten schreiben würde, was ja 
auch stimmt. Wir kennen uns noch nicht, 
und es liegt auch eine neue Landkarte vor 
uns, wie ein weites, noch unbekanntes 
Land. 
Sie haben mich im September zur neuen 
Pfarrerin Ihrer Kirchgemeinde gewählt. 
Herzlichen Dank! 
Ich blicke mit Freude und Zuversicht, aber 
auch mit viel Respekt, nach vorne. Es ist 
mir wichtig, dass wir uns für diesen neuen 
Abschnitt einfach Zeit nehmen können.
Ich heisse Danuta Lukas, bin 1970 in 
Polen geboren und aufgewachsen. Das 
Leben hat mich auf verschiedene Wege 
geführt. Einige Stationen waren:  
Deutschland, Slowakei, vor vielen Jahren 
auch Genf in der Schweiz. Ich habe in 
Polen und Deutschland Theologie stu-
diert, zusätzlich – aus Leidenschaft und 
weil es mir am Herzen liegt – habe ich in 
Deutschland die Pastoralpsychologische 
Weiterbildung in der klinischen Seelsorge 
(KSA/CPT) abgeschlossen. 

Viele Jahre habe ich im journalistischen 
und diakonischen Bereich gearbeitet. Ich 
bin auch Familienmutter und Pfarrers-
frau, wir haben zwei Kinder, eine Tochter 
und einen Sohn. Vor fast sieben Jahren ist 
unsere Familie nach Genf gezogen, wo 
mein Mann beruflich tätig ist.
Mit 51 Jahren habe ich ein Lernvikariat in 
der reformierten Kirche gewagt, das ich 
dann im September in der Kirchgemein-
de Ursenbach nach 14 Monaten abge-
schlossen habe. Ihre Kirchgemeinde ist 
meine erste Pfarrstelle, aber ganz so ein 
Neuling bin ich nicht.
Zu diesem «Brief» füge ich ein Foto bei. Es 
ist kein professionelles Bild, nur ein einfa-
ches Foto, das mein 17-jähriger Sohn an 
einem Sommertag in einem örtlichen 
Restaurant in Ursenbach aufgenommen 
hat. Mit diesem Bild möchte ich Ihnen sa-
gen, dass ich mich auf Begegnungen mit 
Ihnen freue: am Tisch oder unterwegs, 
ganz gewöhnlich im Alltag und auch beim 
Feiern. Dass ich gerne zuhöre, offen bin 
für Gespräche, Glaubens- und Lebensfra-
gen, und dass ich gerne Teil Ihrer Gemein-
schaft sein möchte. 
Und noch etwas Wichtiges und bitte er-
schrecken Sie nicht: Ich spreche leider 
(im Moment noch) nur Schriftdeutsch, 
aber ich verstehe meistens (fast) alles 
auf Berndeutsch und lerne diese neue 
Sprache weiterhin. Ich hoffe auf viel 
Übung bei Ihnen, sage ich etwas augen-
zwinkernd.
Ich werde nun mein Leben und meine Zeit 
zwischen Genf und Goldiwil aufteilen und 
freue mich auch, dass ich bald einen Kol-
legen im Pfarramt haben werde. 
Ich wünsche uns allen einen guten Start 
und freue mich auf viele persönliche  
Begegnungen mit Ihnen!

IHRE DANUTA LUKAS, PFARRERIN 

RE FORM I E R T E  
K I RC HGE M E I N DE
GOLDI W I L -SC H W E N DI B AC H

Bild: E. Kühni

Es gibt etwas zu feiern!

Wir freuen uns sehr, dass am Sonntag, 8. Januar 2023, in der Kirchgemeinde 
Goldiwil-Schwendibach zwei Pfarrpersonen in ihr Amt eingesetzt werden 
können.  

Es sind das Pfarrerin Danuta Lukas, die mit einem 60%-Pensum bei uns 
arbeitet und ihre Tätigkeit schon am 1. Dezember 2022 aufgenommen hat, und 
Pfarrer Markus Zürcher der ein 20%-Pensum hat und vom 1. März 2023 an 
bei uns arbeiten wird.  

Der Gottesdienst zur Amtseinsetzung unserer neuen Pfarrpersonen beginnt um 
10 Uhr in der Kirche Goldiwil und wird gestaltet von Pfarrer Durs Locher, 
Ursenbach, Dorothee Waldvogel, Kirchgemeindepräsidentin, und Christoph 
Rehli, Organist. 

Alle EinwohnerInnen unserer Dörfer sind zum Gottesdienst und zum 
anschliessenden Apéro herzlich eingeladen! 

HERZLICHE EINLADUNG 
ZUR 

 AMTSEINSETZUNG 

Demissionen aus 
dem Kirchgemeinde-
rat
Auf Ende 2022 gaben Cordelia Etter 
und Steffen Büchner ihr Amt als 
Kirchgemeinderätin/Kirchgemeinderat 
ab. 

Cordelia Etter war sechs Jahre im Rat tä-
tig. Sie war für die Ressorts Medien und 
Diakonie (OeMe) verantwortlich. Sehr en-
gagiert hat sich Cordelia, um unterstüt-
zungswerte Organisationen für unsere 
Kollekten und Gabenziele zu finden. Fürs 
«reformiert» hat sie unter anderem ein 
Sommerrätsel mit interessanten Fragen 
zusammengestellt und attraktive Preise 
organisiert. Da wir anderen Räte alle seit 
dem März dieses Jahres neu im Kirchge-
meinderat sind, konnte uns Cordelia mit 
ihrem grossen Know-how unterstützen. 
Unsere vielen Fragen beantwortete sie 
kompetent und unkompliziert. Wir hätten 
gerne noch weiter mit ihr zusammenge-
arbeitet. Ihre lockere Art und den feinen 
Humor schätzten wir sehr. 

Steffen Büchner wurde 2019 in den Rat 
gewählt. Er übernahm das Ressort Kin-
der/Jugendarbeit. Danach hatte er zu-
sätzlich das Ressort Bau/Unterhalt inne. 
Während eines Jahres übernahm er das 
Co-Präsidium zusammen mit Hans Haldi-
mann. Besonders die Kinder- und Jugend-
arbeit lag ihm am Herzen. Auch dem Pro-
jekt «Gesamtkirche Thun» galt sein Ein-
satz. Er hat sein Amt kurzfristig niederge-
legt. Die Zusammenarbeit mit den Behör-
den ist nicht immer einfach und hat ihn 
sehr enttäuscht.

Wir danken euch herzlich für euer gros-
ses Engagement und wünschen euch für 
eure Zukunft und eure neuen Pläne alles 
Gute.

Der Kirchgemeinderat  
Goldiwil-Schwendibach 

DOROTHEE WALDVOGEL, ANITA BARBEN, 

ANNELIES BAUMANN, BENJAMIN JTTEN,  

VERENA SCHÄR

Zum neuen Jahr
Ich sagte dem Engel, 
der an der Pforte des Neuen Jahres 
stand: 
Gib mir Licht, 
damit ich sicheren Fusses der  
Ungewissheit 
entgegengehen kann!
Aber er antwortete:
Gehe nur hin in die Dunkelheit
und lege deine Hand in die Hand Gottes!
Das ist besser als ein Licht 
und sicherer als ein bekannter Weg.

AUS CHINA


